
Sprache(n) in Ausbildung und Beruf –  

Aktuelle Forschungsfragen und –projekte (SprABe) 

05./06.09.2024 an der RWTH Aachen 

Sprache und Kommunikation werden aus verschiedenen wissenschaftlichen Perspektiven als Voraussetzung für eine 

berufliche Handlungsfähigkeit sowie für eine berufliche und gesamtgesellschaftliche Teilhabe untersucht. Die Erkennt-

nis, dass sprachlich-kommunikative Kompetenzen maßgeblich zu einem erfolgreichen Ausbildungsverlauf und einer 

erfolgreichen Ausübung der beruflichen Tätigkeit – und dies sowohl bezogen auf Personen mit Deutsch als Erst- wie 

auch auf Personen mit Deutsch als Zweitsprache – beitragen, ist ein breit geteilter wissenschaftlicher Konsens. Es 

lässt sich zudem eine (zunehmend) große sprachliche Heterogenität im Kontext von Ausbildung und Beruf  

konstatieren. Vor diesem Hintergrund bietet die Arbeitstagung (Post-)Doktorand*innen, insbesondere in der Qualifikati-

onsphase, aus Bereichen wie z. B. Linguistik, Bildungswissenschaften, Berufs- und Wirtschaftspädagogik, Fach- und 

Sprachdidaktik,  Deutsch als Zweit- und Fremdsprache und Mehrsprachigkeit (u.a.) die Gelegenheit, zum Thema  

Sprache(n) in Ausbildung und Beruf untereinander und mit Expert*innen in den Austausch zu treten. Ziel dabei ist es, 

aktuelle Forschung und Forschungsdesiderate vorzustellen und interdisziplinär zu diskutieren sowie die Perspektiven 

auf die verschiedenen Lernorte (Betrieb/Arbeitsplatz, (berufsbildende) Schule, berufliches Übergangssystem) zu  

reflektieren. Darüber hinaus bietet die Tagung die Gelegenheit, sich untereinander zu vernetzen.  

Thematisch können hierbei bspw. Fragestellungen aus folgenden Bereichen des Themenfeldes „Sprache(n) in Ausbil-

dung und Beruf“ diskutiert werden: 

• Sprachlich-kommunikative Anforderungen, Bedarfe und Bedürfnisse 
• Sprachbildung und sprachbildender Unterricht (z.B. lernortübergreifende Verzahnung, sprachliches und fachli-

ches Lernen) 
• Relevante sprachliche Register 
• Mehrsprachigkeit in Beruf und Ausbildung 
• Professionalisierung von Lehrkräften, Ausbilder*innen und weiteren Akteur*innen 
• Herausforderungen und Chancen im Übergang (z.B. von der Schule in die Ausbildung oder von der Ausbildung 

in den Beruf) 

• Deutschsprachkurse für Ausbildung und Beruf 

 
Für die Tagungsbeiträge sind ca. 20-minütige Vorträge mit einer anschließenden Diskussionszeit geplant.  
Außerdem ist eine abschließende Workshop-Runde vorgesehen, um die jeweiligen lernortspezifischen Projekte und Ergebnis-
se zu diskutieren. Eine peer review-Publikation von Tagungsbeiträgen in der Zeitschrift „Sprache im Beruf“ wird angestrebt. 
 
Bitte reichen Sie Ihr Abstract im Umfang von 2.000 Zeichen (ohne Leerzeichen, zzgl. Literaturangaben) bis  
spätestens 01.06.2024 unter sprabe-tagung@isk.rwth-aachen.de  ein. Für eine Teilnahme an der Tagung ohne Vortrag mel-
den Sie sich bitte über die oben genannte E-Mailadresse bis zum  01. August 2024 an.  
Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben. 
 
Ihr Organisationsteam (Isa-Lou Sander, Freya Dehn, Rebekka Heil) 

Keynote-Speaker*innen:  

Prof. Dr. Christian Efing • Prof.in Dr.in Mona Massumi • Prof.in Dr.in Constanze Niederhaus 

Call for Participation – Arbeitstagung für Nachwuchswissenschaftler*innen 
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